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	Note
	


Bearbeiten Sie die Aufgaben nur, falls Sie keine gesundheitlichen Beschwerden haben. 

Viel Erfolg!
Bemerkungen:

1. 8051/80535 Temperaturmessung  „SMT160E.ASM“
SYMBOL 83 \f "Symbol"___
Zur Temperaturmessung wird ein Sensor mit Pulsweitenmodulation verwendet. Über das Verhältnis von HIGH-Pegel zur Periodendauer kann die Temperatur bestimmt werden. 

Mit dem Taster T1  wird eine Zeitmessung mit Timer 2 ausgelöst. Die Werte W1, W2, W3 werden im internen Speicher ab 50H abgelegt. Der Anschluss des PWM-Signals erfolgt an P1.0. Über das I3FR-Bit (Buch S. 296) wird nach jedem Interrupt die Richtung der Flankenempfindlichkeit umgeschaltet. 
Die Frequenz des Sensors beträgt zwischen 1kHz und 4 kHz.
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Bild: Zeit-Flankenverhältnisse der PWM am Sensorausgang.
a) (2P) Zeichnen Sie den Schaltplan für alle Anschlüsse des Sensors am Mikrocontroller zur Periodendauermessung mit Timer 2 an P1.0
b) (4P) Schreiben Sie die PDL
c) (10) Schreiben Sie das 80535-Programm SMT160E.ASM, welches durch Tastendruck von T1, die drei Werte W1, W2, W3 von Timer 2 im internen Speicher ab 50H ablegt.
2. 8051/80535 Programm „SMT_16.asm“



      SYMBOL 83 \f "Symbol"___

Das Programm von Aufgabe 1 wird erweitert. Durch Betätigen von T2 werden 16 Temperaturmesswerte in den internen Speicher ab Adresse 50H eingelesen.
a) (2) Beschreiben Sie die Vorgehensweise 
b) (4) Schreiben Sie die PDL

c) (6) Schreiben Sie das Programm SMT_16.asm

3.  8051/80535 Programm „SMT_SER



SYMBOL 83 \f "Symbol"___
Die in Aufgabe 2 erfassten Messwerte liegen ab 50h im internen Datenspeicher. Diese werden auf Tastendruck T3, über die serielle Schnittstelle an das Serial Window von Keil gesendet.
a) (2) Beschreiben Sie die Vorgehensweise
b) (4) Schreiben Sie die PDL

c) (6) Schreiben Sie das Programm
 4.   Prozessorauslastung (10 Punkte)
Welche Prozessorauslastung erhalten Sie bei Aufgabe 1, wenn der Sensor mit 4kHz Frequenz arbeitet. Annahme: Die Messwerte werden kontinuierlich ermittelt und bei jeder Messung die Werte im internen Datenspeicher überschrieben. 
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